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GR-Sitzung am 07.04.2016 
TOP 09) Bericht Energie- und Umweltgemeinderat 

 
 

 
a) Sitzung UWAS 09. März 2016 

 
Anwesend waren GR Gerald Baumgartner, GGR Gerald Hanke, GGR Peter 
Liebentritt und Obmann E&UGR Josef Kerschbaumer, GR Markus Motsch 

war entschuldigt. 
Als Gäste waren dabei: Obmann vom Energie-Forum Wr.Neustadt Othmar 
Otahal und BGM Michaela Walla. 

Zu Beginn berichtet Herr Otahal auf Einladung von E&UGR Kerschbaumer 
über seine Erfahrungen mit der E-Mobilität, über E-Ladestellen und das 

Car-Sharing Projekt „Therme-Mobil“. 
Als TOP wurden behandelt: 
1) Protokoll vom 10.11.2015 

2) E-Ladestelle/Tankstelle 
3) Flurreinigung am 8. und 9. April 2016 

4) Leitlinien für eine energieeffiziente Beschaffung 
5) E-Carsharing 
6) Allfälliges (Thema Glyphosat, Bericht über Strom- und Gasangebot der 

EVN, Thema Energie- und Klimabündnisfenster 

 

 
b) Energieberatung in öffentlichen Gebäuden 

 
Als Konsequenz zum Gemeinde-Energiebericht 2015 des E&UGR in der GR-

Sitzung am 29.02.2016 wurden in der 15. Kalenderwoche zwei Termine für 
die energieineffizientesten Gebäude mit Energieberater Martin Heller 

vereinbart. 
Di 12.04.2016, 8:00 Uhr – KG Haßbach 
Do 14.04.2016, 8:00 Uhr – VS Kirchau 
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Je nach Zeitaufwand sind noch der Bauhof Warth und das FF-

Haus/Musikheim Warth geplant 
 

 
c) Wanderwegprojekt in der Marktgemeinde Warth 

 
Als Wanderwegprojekt im Rahmen des „Sanften Tourismus“ hat der DEV-

Kirchau ab 1997 acht Rundwanderwege im Gemeindegebiet angelegt. In 
der Jahreshauptversammlung am 9.11.2014 wurde der Wunsch zur 
Umstellung der Beschilderung an die Frau BGM herangetragen. Im 

Voranschlag 2016 sind Ausgaben von 10.000 Euro sowie Einnahmen von 
5.000 Euro für das Wanderwegprojekt budgetiert. 

Am 29.02.2016 hatte ich einen Termin mit Herrn Aigner von den Wiener 
Alpen im Schloß Katzelsdorf. Besprochen wurden die Projekteinreichung 
über den NÖ-Landschaftsfond. Vorraussetzung für eine 50% Förderung 

sind: 
 Neubeschilderung von Wanderwegen mit gelben Schildern nach dem 

NÖ Wanderwegkonzept. 
 Mindestinvestitionssumme 4.000 Euro. 

Neben der Projektbeschreibung und einem Finanzierungskonzept sind auch 
einige Unterlagen beizubringen, wie u.a.: 

 Schriftliche Bestätigung der Grundeigentümer 

 Schriftliche Stellungnahme der jeweiligen Region („Wiener Alkpen“)  
im Hinblick auf touristische Vermarktung. 

 Kostenvoranschläge, Bilder, Bauzeitplan. 
Die Abwicklung des Projektes kann auch über zwei bis drei Jahre erfolgen. 
Am 10.03.2016 nahm ich ebenfalls im Schloss Katzeldorf an einer 

Schulung betreffend Anlegen von Wanderwegen und Touren im Internet 
teil. 

Die Gründung einer Arbeitsgruppe bestehend aus DEV Kirchau, DEV 
Haßbach/Steyersberg sowie MitarbeiterInnen aus den anderen Orten wäre 
wünschenswert. Vom DEV Haßbach/Steyersberg wurde bereits Interesse 

bekundet. 

 

 
d) Einladung Gemeinde-Wandertag 

 
Gemeinsamer Start: 

Samtag, 30. April 2016 um 9:00 Uhr am Marktplatz in Warth 
bei jeder Witterung 

Gehzeit: 
zirka 5 Stunden, 13,4 km 537 m Auf- und Abstieg 
Raststellen: 

Mostheuriger Riegler – Sollgraben 
Abschluss: Gasthaus Brunner - Warth 

Strecke: 
Warth Marktplatz, Zottlhof, Witzelsberg, Gleißenfeld, über Müllersteig auf 
den Türkensturz, Sollgraben, Reitersberg, Scheiblingkirchen, Warth 

Gasthaus Brunner 
 

 

Energie- und Umweltgemeinderat Josef Kerschbaumer 
 


